
Cloderm® Creme 1% 
Wirkstoff: Clotrimazol

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, denn sie enthält wichtige 
Informationen für Sie.

Dieses Arzneimittel ist ohne Verschreibung erhältlich. Um einen bestmöglichen Behandlungserfolg zu er-
zielen, muss Cloderm Creme 1% jedoch vorschriftsmäßig angewendet werden.
– Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
– Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.
– Wenn sich Ihre Symptome verschlimmern oder nach 7 Tage keine Besserung eintritt, müssen Sie auf
jeden Fall einen Arzt aufsuchen.

– Wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie erheblich beeinträchtigt oder Sie Nebenwirkungen
bemerken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation angegeben sind, informieren Sie bitte Ihren Arzt
oder Apotheker.

Diese Packungsbeilage beinhaltet:

1. Was ist Cloderm Creme 1% und wofür wird sie angewendet?
2. Was müssen Sie vor der Anwendung von Cloderm Creme 1% beachten?
3. Wie ist Cloderm Creme 1% anzuwenden?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Cloderm Creme 1% aufzubewahren?
6. Weitere Informationen

Cloderm Creme 1% ist ein Breitspektrum-Antimykoti-
kum.

Cloderm Creme 1% wird angewendet bei Pilzinfektio-
nen der Haut durch Dermatophyten, Hefen (z.B. Can-
dida-Arten), Schimmelpilze und andere wie Malassezia
furfur sowie Infektionen durch Cornynebakterium mi-
nutissimum.
Diese können sich äußern als Mykosen der Füße, My-
kosen der Haut und der Hautfalten, Pityriasis versicolor,
Erythrasma, oberflächliche Candidosen.

Cloderm Creme 1% darf nicht angewendet wer-
den
wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegen Clotrima-
zol oder einen der sonstigen Bestandteile von Cloderm
Creme 1% sind.

Bei Überempfindlichkeit gegen Cetylstearylalkohol em -
pfiehlt es sich, anstelle der Creme eine cetylstearylalko-
holfreie Darreichungsform zu verwenden

Besondere Vorsicht bei der Anwendung von Clo-
derm Creme 1% ist erforderlich:
Bei Anwendung von Cloderm Creme 1% mit
anderen Arzneimitteln:
Bitte informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn
Sie andere Arzneimittel einnehmen/anwenden bzw.
vor kurzem eingenommen/angewendet haben, auch
wenn es sich um nicht verschreibungspflichtige Arznei-
mittel handelt.
Clotrimazol vermindert die Wirksamkeit von Amphote-
ricin und anderen Polyenantibiotika (Nystatin, Natamy-
cin).

Schwangerschaft und Stillzeit
Clotrimazol sollte aus Vorsicht nicht in der Früh-
schwangerschaft angewendet werden.
Fragen Sie vor der Einnahme/Anwendung von allen
Arzneimitteln Ihren Arzt oder Apotheker um Rat.

Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen von Ma -
schinen:
Es liegen keine Erfahrungen hinsichtlich der Beein-
trächtigung der Verkehrstüchtigkeit und der Fähigkeit
zum Bedienen von Maschinen vor.

Wichtige Informationen über bestimmte sonstige
Bestandteile von Cloderm Creme 1% 
Cetylstearylalkohol kann örtlich begrenzt Hautreizun-
gen (z.B. Kontaktdermatitis) hervorrufen.

2. WAS MÜSSEN SIE VOR DER ANWENDUNG
VON CLODERM CREME 1% BEACHTEN?

1. WAS IST CLODERM CREME 1% UND WOFÜR
WIRD SIE ANGEWENDET?

Dermapharm AG

Gebrauchsinformation: Information für den Anwender



Wenden Sie Cloderm Creme 1% immer genau nach der
Anweisung in dieser Packungsbeilage an. Bitte fragen
Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich
nicht ganz sicher sind. 
Die übliche Dosis ist:
Die Creme wird 2 - 3mal täglich dünn auf die erkrank-
ten Stellen aufgetragen und eingerieben. Es genügt
meist eine kleine Menge Creme (ca. ½ cm Stranglänge)
für eine etwa handtellergroße Fläche. 

Art der Anwendung: 
Cloderm Creme 1% wird auf die erkrankten Hautge-
biete dünn aufgetragen und eingerieben. 

Dauer der Anwendung
Wichtig für den Behandlungserfolg ist eine regelmäßige
und ausreichend lange Anwendung der Creme. Die Be-
handlungsdauer ist unterschiedlich; sie hängt u.a. ab
vom Ausmaß und der Lokalisierung der Erkrankung. Um
eine komplette Ausheilung zu erreichen, sollte die Be-
handlung mit der Creme nicht nach dem Abklingen der
akuten entzündlichen Symptome oder der subjektiven
Beschwerden abgebrochen werden, sondern bis zu
einer Behandlungsdauer von mindestens 4 Wochen
fortgeführt werden.
Pityriasis versicolor heilt im allgemeinen in 1 - 3 Wochen
und Erythrasma in 2 - 4 Wochen ab. Bei Fußpilz sollte 
– um Rückfällen vorzubeugen – und trotz rascher sub-
jektiver Besserung ca. 2 Wochen über das Verschwin-
den aller Krankheitszeichen hinaus weiter behandelt
werden. Nach jedem Waschen sollten die Füße gründ-
lich abgetrocknet werden (Zehenzwischenräume).

Wenn Sie eine größere Menge Cloderm Creme 1%
angewendet haben, als Sie sollten
Sie können die Behandlung mit der Ihnen verordneten
Dosis fortsetzen. Bei einer kurzfristigen Überdosierung
sind keine Beeinträchtigungen zu erwarten.

Wenn Sie die Anwendung von Cloderm Creme 1%
vergessen haben
Setzen Sie die Behandlung wie in der Dosierungsanlei-
tung angegeben fort (tragen Sie z.B. die Creme nicht
häufiger oder in größeren Mengen auf).

Wenn Sie die Anwendung von Cloderm Creme 1%
abbrechen
Beachten Sie bitte, daß eine ausreichend lange Anwen-
dungsdauer von Cloderm Creme 1% wichtig ist, um
eine vollständige Ausheilung zu erzielen und Rückfälle
zu vermeiden.
Sprechen Sie daher mit Ihrem Arzt oder Apotheker,
bevor Sie – z.B. wegen auftretender Nebenwirkungen –
die Behandlung unterbrechen oder vorzeitig beenden!

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arznei-
mittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Wie alle Arzneimittel kann Cloderm Creme 1%
Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem
Behandelten auftreten müssen.

Bei der Bewertung von Nebenwirkungen werden fol-
gende Häufigkeitsangaben zugrunde gelegt:

Sehr häufig mehr als 1 Behandelter von 10

Häufig 1 bis 10 Behandelte von 100

Gelegentlich 1 bis 10 Behandelte von 1.000

Selten 1 bis 10 Behandelte von 10.000

Sehr selten weniger als 1 Behandelter von
10.000

Nicht bekannt Häufigkeit auf Grundlage der ver-
fügbaren Daten nicht ab schätzbar.

Mögliche Nebenwirkungen:
Häufig können Hautreaktionen (z.B. Brennen, Stechen)
vorkommen. Bei Überempfindlichkeit gegen Cetylstea-
rylalkohol können allergische Reaktionen an der Haut
auftreten.

Informieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker, wenn
eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie erheblich
beeinträchtigt oder Sie Nebenwirkungen bemerken, die
nicht in dieser Gebrauchsinformation angegeben sind.

Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf der Tube und
dem Umkarton nach <Verwendbar bis> angegebenen
Verfalldatum nicht mehr verwenden. Das Verfalldatum
bezieht sich auf den letzten Tag des Monats.

Was Cloderm Creme 1% enthält:
Der Wirkstoff ist Clotrimazol.
1 g Creme enthält 10 mg Clotrimazol.

Die sonstigen Bestandteile sind:
Sorbitanstearat, Polysorbat 60, Benzylalkohol, gerei-
nigtes Wasser, Cetylpalmitat, Cetylstearylalkohol, 2-
Octyl-1-dodecanol

Wie Cloderm Creme 1% aussieht und Inhalt der
Packung:
Cloderm Creme 1% ist eine weiße Creme und in
Tuben zu 20 g N1 und 50 g N2 erhältlich.

Pharmazeutischer 
Unternehmer: Hersteller:
Dermapharm AG mibe GmbH Arzneimittel
Lil-Dagover-Ring 7 Münchener Straße 15
82031 Grünwald 06796 Brehna
Tel.: 089 / 641 86-0 (ein Tochterunternehmen
Fax: 089 / 641 86-130 der Dermapharm AG)

Diese Gebrauchsinformation wurde zuletzt über-
arbeitet im Juli 2009.

4. WELCHE NEBENWIRKUNGEN SIND MÖGLICH?

5. WIE IST CLODERM CREME 1% AUFZUBE WAHREN?

6. WEITERE INFORMATIONEN

3. WIE IST CLODERM CREME 1% ANZUWENDEN?
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